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Deutſchlands diplomatiſche Vertretung
indreiviertelſtündigen Nede mit der ſich FürſtJu einer Pauſe von einem halben Jahre in

e deter Friſche und alter Beweglichkeit dem wieder
voleemelten Reichstage präſentierte ſprach er antwortend
verſa Angriffe des Reichstags auch von den deutſchen

F blomaten Er ſag ſie erfüllten im großen Ganzen ihre
S Dir abe Seine erteidigung war keine unbedingte

r ſeinen Worten war zu leſen daß er ſelbſt mit der
Diterſtiuhung die die Vertreter im Auslande ſeinerDlomatie zu ſpren imſtande ſind nicht immer und nicht

zufrieden iſtn den geiſtvollen Ausführungen die der Reichskanzler

über dieſen Punkt machte berührte er auch den ſpringenden
Punkt aller dieſer Mängel die zu dieſen immer häufiger
werdenden Klagen Anlaß geben Er erklärte nämlich daß
die Anforderungen die heute an einen Diplomaten geſtellt
werden andere kompliziertere ſind als früher Der beſte
Diplomat der Jahre um 1850 kann heute nur Mißerfolge
ernten Der Diplomat genügt heute ſeiner Pflicht nicht
mehr wenn er über die Wadenkrämpfe einer Prinzeſſin gut
zu berichten vermag Die Zeiten haben ſich geändert wirt
ſchaftliche finanzielle Kenntniſſe und Verbindungen haben
an Wichtigkeit gewonnen ſind vielfach vor den höfiſchen in
den Vordergrund getreten

Was der Kanzler geſagt was er angedeutet hat iſt
durchaus richtig Es erübrigt nur aus dieſer Erkenntnis
die nötigen Konſequenzen zu ziehen Mit einem Male läßt
ſich mit alten Formen Traditionen Anſprüchen nicht
brechen Aber wenn die Praxis an der keitenden Stelle
des Reiches zu dieſer Erkenntnis geführt hat wird man
mit Sicherheit erwarten können daß der Kanzler das ſeine
tun wird in der Auswahl der Diplomaten in ſeinen An
ſprüchen auf ihre Vorbildung in einer Art vorzugehen die
den von ihm erkannten Mängeln nach Möglichkeit einen
Riegel vorſchiebt

Die Geſchicke der Völker ihre Beziehungen untereinander
werden nicht mehr von Kabinett zu Kabinett von Hof zu
Hof ſondern von Wirtſchaftskreis zu Wirtſchaftskreis ja
von Volk zu Volk gemacht Die liberale Entwicklung der
Völker des Weſtens die radikale Herrſchaft in Frankreich
führte Männer in die maßgebenden Stellen die ganz anderen
Geſellſchaftskreiſen ganz anderen Lebensanſchauungen ent
ſtammen Ein Diplomat vom Schlage des Fürſten Radolin

mag geeignet ſein im Faubourg St Germain gute Be
ziehungen zu erhalten daß ihn und die Herren Clemenceau

Viviani Briand Pichon Welten trennen wird der Herzlich
keit ihres Verkehrs der Möglichkeit naher und guter Be

ziehungen und eventueller Verſtändigungen ſicher nicht vor
teilhaft ſein Das Europa des 20 Jahrhunderts iſt ein

anderes geworden Der Ariſtokrat der preußiſche Junker
iſt für das veränderte Europa nicht mehr der gegebene
Diplömat Der in Hofetikette und franzöſiſchem Stil be
wanderte auf Univerſitäten und Gerichten gebildete Aſſeſſor
beſißt keine der anderen durch die geänderten Verhäitniſſe
notwendig gewordenen Kenntniſſe

Zhweierlei muß anders werden in der Ausbildung unſerer
Diplomaten Der geſellſchaftliche Kreis der die Diplomaten
ſtelltt muß erweitert werden Das ariſtokratiſche Monopol
i noch weit öfter zu brechen als es bisher ſchon geſchehen
iſt Desgleichen muß aufgeräumt werden mit dem Monopol
der juriſtiſchen Vorbildung Das rechte Augenmaß für

enſchen und Dinge des Diplomaten vornehmſte Eigen
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Penilleron
Auf den Gipfeln der Anden

W bekannte Reiſende Profeſſor Hans Meyer hat im
Cribling und Sommer des Jahres 1903 eine Reiſe nach
e ador unternommen deren mannigfache wiſſenſchaftliche
rgebniſſe er ſoeben in einem ſtarken Bande bei Dietrich

geimer in Verlin veröffentlicht Reiche wiſſenſchaftliche
Korſchungen die die verſchiedenſten Disziplinen vor allem
u graphie und Geologie umfaſſen und in einer genauen
enerfuchung der Schnee und Eisregionen des Hochgebirges

el uador gipfeln ſind in dieſem Buche vor uns aus
bh reitet Doch dringt durch alle gelehrten Auseinander
a gen durch die Vetrachtungen boötaniſcher mediziniſcher
u tologiſcher und ethnologiſcher Natur ein tiefer Anteil
i em rein menſchlichen Ergehen des kühnen Forſchers der
j onem idealen Streben tauſende von Unbequemlichkeiten
chatren und Anſtrengungen auf ſich nahm und die un

vingli Ri Fordiſſer durchporſcht Paren Rieſen der Cordilleren beſtiegen und durch

denn er und ſein Reiſegefährte wochenlang in dem
ar ſtall eines ſchmutzigen engen Schiffes eingeſperrt

wen nachdem ſie endlich däs Land betreten und mit der
Keruſe,ten von einem amerikaniſchen Jngenieur ins Leben
des en Gnayquile und QuitoEiſenbahn in das Innere
Meiſent es Kelangt waren war des heiße Verlangen des
Erhehn vor allem darauf gerichtet die beiden grandioſeſten
Maſern dieſer gewaltigen Gebirgskette den in ſchlichter
und t ſich emporwölbenden Schneedom des Chimborazo
Webenen vom magiſchen Zauber des Geheimnisvollen um

Aus d toparxi zu bezwingen
Whuhigez gonnen eben der Stadt Riob amba deren
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ſchaft verliert am leichteſten der Juriſt Es will in viel
ſeitiger Bewegung im Leben ſelbſt gewonnen werden Die
mee der Sache verbietet daß ſie noch weiter vertagt
wird

Deutſches Keich
Kaiſer Wilhelm in München

Jn München kam am Mittwoch zu Beginn der Magiſtrats
ſitzung Bürgermeiſter Dr v Vorſcht in einer längeren An
ſprache auf den Verlauf der Kaiſertage zurück Er führte aus

Die Feiertage auf die ſich München wochenlang vorbereitet
hat haben einen Verlauf genommen der alle Erwartungen über
troffen hat Der Kaiſer hat in München die allerherzlichſte
Aufnahme gefunden und er hat ſich auch hierüber bei jeder ge
botenen Veranlaſſung in geradezu begeiſterten Worten
ausgeſprochen Daß dieſes für München ſo hochbedentfame Er
gebnis erzielt werden konnte haben wir vor allem der Tatſache
zu danken daß alle Kreiſe der Bevölkerung mitgewirkt haben
München in einem Glanze zu zeigen wie er das darf wohl
geſagt werden nur hier möglich iſt

Wenn ich einen Rückblck auf die vergangenen Tage werfen
darf iſt es mir vor allem ein Bedürfnis über Vorgänge zu be
richten die ſich gegenüber den beiden Vorſtänden der Gemeinde
kollegien abgeſpieit haben und die bisher nicht in die Oeffent
lichkeit gedrungen ſind Bei der Ankunft der beiden Majeſtäten
hat die deutſche Kaiferin bei der Vorſtellung der beiden
Vorſtände ihre beſondere Freude ausgeſprochen daß es ihr ver
gönnt ſei zum erſten Male offiziell nach München zu kommen
und die Stadt näher kennen zu lernen beſonders deren
charitative Einrichtungen Jm unmittelbaren Anſchluß
hieran erfolgte die Vorſtellung der Vorſtände beim Kaiſer durch
den Regenten ſelbſt Dabei nahm ich Veranlaſſung den Kaiſer
mit einer kurzen Anſprache im Königspavillon zu begrüßen und
die Freude der Bürgerſchaft zum Ausdruck zu bringen ihn nach
fünfzehn Jahren wieder willkommen heißen zu dürfen ſowie
ihm den Dank für alles München bisher erwieſene Gute abzu
ſtatten und die innigſten Wünſche für ſeine weitere fegensreiche
Regierung darzubringen Der Kaiſer dankte hierfür in ſehr
herzlichen Worten und erkundigte ſich ſofort nach den wirt
ſchaftlichen Verbältnifſen der Stadt nach derZunahme der Bevölkerung in den letzten fünf Jahren nach dem
Arbeitsmarkt Beſonders intereſſierte er ſich dafür ob die
Arbeitsloſigkeit in München noch ebenſo groß ſei wie in
früheren Jahren Er erkundigte ſich auch nach den Lebens
mittelpreiſen und nahm meine Mitteilung daß beſonders
die Fleiſchpreiſe hier ebenſo wie anderwärts
um 25 bis 47 Prozent geſtiegen ſeien mit Ernſt
entgegen

Am Dienstag bei ſeiner Ankunft auf der Kohleninfel war nach
der Begrüßung durch Prinz Ludwig ſein erſtes Wort wieder an
die Vorſtände der beiden Gemeindekollegien gerichtet Der Kaiſer
gab dabei in geradezu begeiſterten Worten feiner Freunde Anus
druck daß er von der Münchener Bürgerſchaft und der geſamten
Bevölkerung auf dem ganzen Wege ſo überaus herzlich begrüßt
worden ſei und er bemerkte noch es habe ihn das um ſo mehr in
Erſtaunen geſetzt als er ja nicht zum erſten Male in München
ſei und früher ſchon von der Bürgerſchaft feierlich begrüßt
wurde Jnsbeſondere ſprach er ſeinen Dank ſeine Freude und
ſeine Anerkennung über den hervorragenden künſtleriſchen Schmuck
der Feſtſtraßen aus und über die Mitwirkung der geſamten Bürger
ſchaft die nicht rein offiziell gewefen ſondern aus dem Beſtreben
hervorgegangen ſei ihm eine Freunde zu bereiten Vom Marien
platz erwähnte der Kaiſer daß ſich dieſer durch ganz hervor
ragende Schönheit auszeichne wie ſelten ein anderer Platz in
Deuntſchland Das Rathaus veranlaßte ihn zu ganz beſonderen
Aeußerungen der Anerkennung Er betonte es ſei das ſchönſte
Rathans das er in Deutſchland überhaupt kenneund erklärte daß man der Stadtverwallung zu einem ſolchen
Prachtbaun nur gratulieren könne Auf mein Bemerken daß es
uns außerordenllich leid getan habe Se Majeſtät nicht zur Be
ſichtigung einladen zu können da der innere Ausban noch nicht

mit einer exotiſchen Operettenſtimmung umgeben hatte
wandten ſie ſich aufwärts nach den einſam gewaltigen Ein
öden durch die der Weg zu dem höchſten Gipfel der Anden
führt Seit Alexander von Humboldt haben eine
ganze Reihe von deutſchen Forſchern den Chimborazo
eſtiegen ohne daß die Formationen und die ungeheuren

Maſſen dieſes erloſchenen Vulkans ſchon völlig durchforſcht
wären Der Anſtieg den Hans Meyer mit ſeinem Freunde
dem Zeichner Reſchreiter und einer Schar von Trägern
nach ſorgſamſten Vorbereitungen unternahm war von dem
beſten Erfolge begleitet Zwar ſtellte ſich auf einer Höhe
von 4000 Metern der Soroche die Bergkrankheit ein
die ſich in heftigen Beklemmungen ſtarken Kopfſchmerzen
und einem allgemeinen Unbehagen äußerte aber bald ge
wöhnten ſich die Europäer an die Höhenluft und konnten
nun von ihren Standquartieren aus nach allen Teilen des
Chimborazo zahlreiche Exkurſionen unternehmen

Unter den Rinderhirten die an den Abhängen des Berges
noch in ziemlicher Höhe ihre dürftigen Hütten bewohnen
wählten ſie ſich einen zum Führer und machten Exkurſionen
nach dem NordChimborazo nach dem nahegelegenen Vulkan
Carihuairazo Durch dieſes beſtändige Sichvertiefen in die
Wunder der Berglandſchaft und die einſame Größe dieſer
gigantiſchen Formen fühlt ſich der Reiſende in ein ganz
perſönliches Verhältnis zu dem Berge hinein dem er ſeine
Mühe und Arbeit weiht und ſteht bewundernd vor den
herrlichen Panoramen die ſich dem Auge darbieten

e Gegenſatz zu einer europäiſchen oder aſiatiſchen Alpen
landſchaft mit ihren J r Gebirgsketten und
langen von r Schnee bedeckten Firſten und Kämmen
ſehen wir hier lauter große meiſt kegel oder pyramiden
un Eiyzelberge die durch Jntervalle von viel größeren

imenſionen als ſie die Berge ſelbſt haben voneinander
getrennt ſind und nur von ſehr günſtigen Standpunkten aus

d Dieſe e do niſche Andenlan ſchaft iſt von erbabener

cinn den 16 Rodender

Anzeigen

Verden die eder dernRaum mit 30 Pfg aus Halle m
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
Kelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen AnnoncenExpeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentli male
ſonſt zweimal täglich

Redaktion und Haupt
Kelle Halle GrNebengeſchäftsſtelle Markt ens

vollendet ſei bemerkte der Kalſer da ie v er ſich das auf fels
ei der Galatafel drückte der Kaiſer mir und übriHerren nochmals die Hand und erklärte er finde ehe Wie

die Eindrücke zu ſchildern die er in ſich aufgenommen habe und
ſeine Freunde über den ihm zuteil gewordenen Empfang aus

ken W vat der
Zum Schluß bat der Bürgermeiſter um die Ermächtigung aKorporationen und den in Betracht kommenden

Perſönlichkeiten den Dank der Stadt ſchriftlich zum Ausdruck zu
bringen Rechtsrat Panzer erklärte auch wenn alle Vor
bereitungen nicht getroffen worden wären hätte die Volksſtimme
mit elementarer Gewalt Kunde davon gegeben welche Veziehungen
unſer Reichsoberhaupt mit der Bevölkerung Münchens verbinden
Es ſei aber aut daß ſo viel wie möglich geſchehen ſei um den
Kaiſer in würdiger Weiſe zu empfangen

Zur Rede des Fürſten Bülotp
Die konſervative Kreuzztg bringt in ihrer Abend

unmmer vom Donnerstag in Auknüpfung an die Rede des
Grafen zu Limburg Stirum eine ziemlich ſcharfe Kritik der
deutſchen Auslandspolitik In der Rede des Grafen
Limburg Stirum hatte ſich wie nachzutragen von Jntereſſe iſt
auch ein Paſſus befunden wonach der konſervative Redner die
auswärtigen Beziehungen mit einem Landaut verglichen hatte

Die Landwirte ſo ſagte Graf Limburg Stirnm werden mich
verſtehen wenn ich ſage ein hochkultiviertes in gutem
Stande befindliches Land gut kann man in Hürra
ſtimmung in ein paar Jahren herunterwirt
ſchaften Sehr richtig rechts Es gehören aber zehn und
mehr Jahre dazu es wieder einigermaßen in die Höhe zu
bringen Die Kreuzztg meint daß man auch aus der vor
ſichtigen aber wahrbeitsgemäßen Schilderung die der Reichs
kanzler von unſeren auswärtigen Beziehungen entwarf den Ein
druck gewinnen werde daß dieſer Vergleich mit einem Landgqut
zutreffe Der Reichskanzler hatte auch mitgeteilt daß hinſichtlich
der engliſch ruſſiſchen Verſtändigung über Per
fien loyale Erklärungen von beiden Seiten abgegeben ſeien
daß man Deutſchlands Rechte und Jntereſſen achten werde Die
Kreuzztg verſteht nicht weshalb das Auswärtige Amt aus

jenen loyglen Erklärungen von beiden Seiten bisher ein Ge
heimnis gemacht habe

Der Reichskanzler ſo fährt die Kreuzzig fort lobt ſich
ſelbſt wegen ſeiner Schweigſamkeit vor dem Aus
bruch des ruſſiſch japvantſchen Krieges er habe
ſeine Kenntnis der kommenden Dinge nicht der Preſſe und der
Börſe verraten dürfen Die Wirkung dieſes Schweigens war
aber daß man allgemein annghm unſere Regierung ſei von
dem Ausbruch des Krieges überraſcht worden und daß man
ſie deshalb auch in allen anderen auswärtigen Dingen mangel
hafter Juformation und Vorausſicht verdächtigte Hatte ſich
doch auch unſere Diplomatie gleich derjenigen anderer Groß
mächte von der Parteinahme der chineſiſchen
Regterung für die Boxer im Jahre 1900 überraſchen
laſſen Wir ſollten meinen es habe ſich längſt eine Gelegen
heit geboten das zu ſagen was Fürſt Bülow geſtern dem auf
horchenden Reichstage mitteilte Das alles bis heute zu ver
ſchweigen lag wahrlich kein Grund vor wenn der Reichskanzler
ſich nicht auf ſeine perſönliche Beſcheidenheit berufen will die
ſich damit begnügt recht zu haben und andere reden läßt Die
offiziöſe Begünſtigung der ruſſiſchen Anleihen bis
zum Ausbruche der Revolution in Rußland läßt ſich dagegen
nicht wegleugnen und ſie hat ſehr viel zu dem Mißtrauen bei
getragen das ſich in der Kritik der Bülowſchen Politik im
Volke äußert Der deutſche Kapitaliſt glaubt ſeltſamerweiſe
immer noch daß die Regierung ſein Privatintereſſe im Auge
habe wenn ſie eine fremde Anleihe protegiert Das iſt aber
nicht der Fall ſie ſchont nicht einmal immer den eigenen
Staatskredit wenn ſie einen Erfolg in der auswärtigen Politil
durch diplomatiſche Gefälligkeiten zu erreichen hofft Wir
haben deshalb ſchon lange unſeren Leſern den Rat gegeben
alle in Deutſchland aufgelegten auswärtigen Auleihen die des
Schutzes unſerer Diplomatie bedürſen mit gewiſſer Vorſicht
zu betrachten Jn dieſer Beziehung hat freilich Fürſt Bülow

Schönheit durch die große Einfachheit ihrer Geſtalten durch
die klaſſiſche Ruhe ihrer Linien durch die ungeheure Aus
dehnung ihrer Weite durch den tiefen Ernſt ihrer gleich
mäßigen meiſt düſteren Farbenſtimmung und ihrer unendlichen
Einſamkeit Wenn ich ſo das Ganze überſchaute wie da die
violettbraunen weißgipfeligen Pyramiden und Kegel bis in
unabſehbare Ferne über das flache hellgraue Wolkenmeer
das allmählich alle dazwiſchenliegenden Ebenen und niederen
Berggruppen verdeckte emporragten ſo hatte ich den Ein
druck einer großen polaren Jnſellandſchaft und dachte an
die eisbeladene Vulkaninſel Jan Mayen und an Bilder aus
dem Kurilenarchipel

Abwechſlungsreich unterbrachen dieſen Umgang des
Forſchers mit der hohen heiligen Natur allerlei humoriſtiſche
Bilder aus dem Leben der Bevölkerung in den Niederungen
in die er nach ſeinen großen Aufſtiegen immer wieder ſich
herabwenden mußte und bildeten einen grotesken Rahmen
zu den ernſten Studien den großen Eindrücken So gelangte
Meyer vom Chimborazo aus nach dem 3299 Meter hoch
gelegenen Städtchen Macha deſſen einziges Hotel in bezug
auf Reinlichkeit und Komfort kaum mit einem deutſchen
Schweineſtall zu vergleichen war deſſen Bewohner aber ein
barbariſch rohes und ausgelaſſenes Stiergefecht veranſtalteten
und in ihrer ganzen liederlichen Verkommenheit nur eine
Karrikatur altſpaniſcher Feſte boten

Jn Latacunga dem Ort von dem aus der Forſcher
ſeine Beſteigung des Cotoparxi unternahm ſtieg er in
einem Gaſthof ab der den ſtolzen Titel Hotel des 20 Jahr
underts führte in dem ihn aber beim Eintritt in den
of ſogleich das Niederklatſchen einer von oben herab
eſchütteten Schüſſel mit ſchmutzigem Waſſer empfing Wie

ein Lauffeuer an die Kunde durch die Stadt daß die
deutſche geographiſche Kommiſſion angekommen ſei und

die Honoratioren der Stadt ſtellten ſich ein und redeten viel
die rieſgen Reihen erkennen laſſen zu denen ſie angeordnet rn Zeug von ihren r ob

s Gewimmel phantaſtiſcher Geſtalten die Reiſenden i er von ihnen je den ſowohl noch beſtaunten Coto



geſetzt der ſich a
warf während Graf Caprivi ſich ſogar als Warner vor ge
wiſſen fremden Stagatspapieren um das Wohl ſeiner Mitbürger
verdient machen wollte freilich mit ſehr üblem Erfolge

Schließlich faßt die Kreuzztg ihr Urteil über die Ausführungendes F Vier wie folgt zuſammen Die Reden des
Reichskanzlers werden leider nicht imſtande ſein alle Miß
dentungen der deutſchen Anslandspolitik aus dem Gedächtnis
und dem Glauben der breiten Maſſen zu beſeitigen die ſeit
Monaten in tauſend und abertauſend Zeitungsartikeln eines
Schlechteren belehrt worden ſind Darum müſſen wir nochmals
wiederholen daß die Schweigſamkeit des Auswärtigen
Amtes zu weit geht wenn ſie die Bedürfniſſe des nicht

ter wichtigen politiſchen Jnlandsmarktes unberückſichtigt
AueB

Als des Deutſchen Reiches Flickſchneider ſo deißt es in
einem biſſigen Leltartikel der agrariſchen Deutſchen Tages
zeitung über die Weltſtellung Deutſchlands wird die Zukunft
vielleicht den Fürſten Bülow richtig bezeichnen Seine ganze
Tätigkeit beſtehe darin die Löcher zu flicken Wir hätten die
Vorteile die wir früher beſaßen verſpielt durch eine Politik der
Unſſtetigkeit und Nervoſität der Stimmungen und Verſtimmungen
der Telegramme und Geſchenke der unerwiderten Liebeserklä
rnugen und der donnernden Reden
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Die Lib Korr ſchreibt Dem in den Kriſenlärm der letzten
Wochen zu guter Letzt noch aufgetauchten Gerücht daß auch die
Tage der Reichskanzlerſchaft des Fürſten Bülow gezäblt ſeien
in durch die ganze Art des Aufltretens des Reichskanzlers am

rigen Tage auch der letzte Reſt der ohnehin ſehr minimalen
rſcheinlichkeit entzogen worden Nicht nur iſt der Reichs

kanzler körperlich friſcher denn je er erfrent ſich auch des un
geminderten Vertrauens des Kaiſers Graf Kanitz hat ganz un
nötigerweiſe noch eigens hierüber Erkundigungen eingezogen bei
dem Chef der Reichskanzlei Herrn v Loebell der bekanntlich
bedor er von dem Fürſten in dieſe Vertrauensſtellung berufen
wurde konſervativer Reichstagsabgeordneter und Einpeitſcher
der konſervativen Partei geweſen iſt und er bat von ihm die
Verſicherung erhalten daß die Stellung des Fürſten Bülow
unerſchüttert iſt Damit dürfte dem von der Nenen Geſellſch
Korr verbreiteten abenteuerlichen Gerücht daß der General
ſtabschef Graf Moltke als Nachfolger Bülows in Ausſicht ge
nommen ſei endgültig der Garaus gemacht ſein Jm übrigen
hat der Generalſtabschef der nebenbei bemerkt ebenfalls zu
den zuſammen mit dem Fürſten Bülow am vergangenen Sonn
abend zum Kaiſer geladenen Gäſten gehörte über dieſe Preß
treibereien die ſich an ſeinen Namen anknüpfen ein ſehr kräf
tiges Wörtlein geſprochen er hat wie ein mit dieſen Kreiſen
intime Beziehungen unterhaltender Korreſpondent mitzuteilen
weiß die neueſte Reporterleiſtung der Neuen Geſellſch Korr
jedem gegenüber der es hören wollte für total blödſinnig
erklärt

Jn italieniſchen Kreiſen macht die Rede des Reichs
kanzlers einen vortrefflichen Eindruck Popolo Romano
ſchreibt Bülow babe mit ſeiner Rede bewieſen daß er ſtets ein
treuer Freund Jtaliens geweſen ſei und bleiben werde

Die Tribnna betont die Jtaliener müßten über die Rede
Bülows Befriedigung empfinden denn der Reichskanzler
habe ausdrücklich die loygle Haltung der italieniſchen Politik an
erkannt Giornale Jtalia ſchreikt Fürſt Bülows friedliche
und ruhige Erklärungen müßten um ſo mehr mit Befriedigung
aufgenommen werden als ſie ähnlichen Aenßernngen des eng
liſchen und franzöſiſchen Kabinells folgten

Ueber die parlamentariſche Lage
haben ſich zum Beginn der neuen Reichstagsſeſſion mehrere
Parlamentärier zu dem Berliner Mitarbeiter der Neuen Freien
Prefſe ansgeſprochen

Der konſervalive Abg Graf Kanitz teilte unter anderm ſeine
Anſicht dahin mit daß dem Fürſten Bülow durch die Kämpfe
im Porlament wohl keine Gefahr drohe Man dürfe nicht ver
geſſen daß die Regierung ſich im Reichstage auf eine große
Majorität ſtützen könne Er G af Kanitz habe noch am Diens
tag mit dem Chef der dentſchen Reichskanzlei Herrn v Löbell
geſprochen und auch von ihm beruhigende Verſicherungen
darüber erhalten daß die Stellung des Fürſten Bülow
unerſchüttert iſt Ferner meinte Graf Kanitz daß in dieſer
Seſſion ſehr heftige Tebatten zu erwarten ſeien über die
Kolonialikendale die Tippelskirch Affäre und auch noch über die
Podbielsk Affäre ebenſo über die Vertenerung der Lebensmittel
und insbeſondere die Fleiſchnot Die Beantwortung der Fleiſch
not Interpellationen ſolle bekanntlich bis zur Ernennung eines
neuen Landwirtſchaſtsminiſters hinausgeſchoben werden Graf
Kanitz meinte es dürfte noch 14 Tage dauern bis der Nach
ſolger Podbielskis ernannt ſein werde

Der Zentrumsabg Dr Schäd ler hat nicht den Eindruck daß
dle bevorſtehende Reichstagsſeſſion eine beſonders turbulente
werden wird Jn einem Punkte allerdings wird es nötig ſein
ein energiſches Wort zu reden und das ſind die Kolonigal
ſkandale nur wäre es unrichtig zu glauben daß die Zentrums
partei eine Gegnerin der Kolonien überhaupt iſt Jch für meine
Perſon glaube daß ein Land welches wie Deutſchland einen
Bevölkerungéüberſchuß hat der Kolonien bedarf um den Strom
ſeiner Auswanderung dorthin zu lenken Wir ſind alſo nicht
gegen die Kolonien ſondern um ein gutes deutſches Wort zu
gebrauchen gegen die Kolonialſfauerei Wie es heißt
ſoll ja der neue Chef der Kolonialverwaltung ein robuſter Mann
fein der den eiſernen Veſen zu führen weiß Mit dem wird er
an
paxi beſtiegen hatte ſpuckten fortwährend auf den Zimmer
teppich und ſtocherten ſich in den Zähnen Neugierig ſtanden
ſie um die Koffer des Profeſſors und als ſie auf dem einen
von ihnen die Aufſchrift Hans Meyer Sanſibar die noch
von des Profeſſors oſtafrikaniſchen Reiſen her dort prangte
geleſen ſtand ein paar Tage ſpäter in der Hauptzeitung des
Landes zu leſen Jn Latacunga iſt vor kurzem die Deutſche
Geographiſche Kommiſſion der Herren Profeſſoren Haus
Meyer und Reſthayrader und des öſterreichiſchen Dol
metſchers Santiago V eingetroffen die im Auftrag der
Univerſität Sanſibar in Deutſchland geologiſche Studien in
unſern Cordilleren machen und namentlich die Gletſcher
unterſuchen

In Schneegeſtöber praſſelndem Negenſchauer und dunklen
Rebelmaſſen ging es dann bergauſwärts Plötzlich riß des
graue Gewölk im Nordoſten und der Cotopaxi ſtand frei
und groß vor den Reiſenden Wieviel hundertmal ich auch
ſeit Jahren Bilder des Cotopaxi betrachtet und ſtudiert hatte
wie oft ich auch von ſeiner Schönheit und Erhabenheit ge
leſen und gehört hatte ſo hatte ich ihn mir doch nicht vor
geſtellt Die plötzliche Erſcheinung ergriff uns wie ein
Zauber Wir ſchauten hinauf in Andacht verſunken Dann
zöſte ſich die Gemütsſpannung in hellen Jubel doch bald
gewannen wieder wie immer Verſtand und Wille die Ober
and und ein jeder tat was ſeines Amtes war Reſchreiter
zeichnete und malte und ich photographierte maß und ſuchte
den ganzen Berg mit dem die ab Und nach furcht
baren Anfällen der Bergkrankheit über Kiesmaſſen hin in
denen man ſich mühſam Stufen ſchlagen müßte durch
Wolkenmeere ſteile Felſen hinankletternd gelangten ſie

Zur zu dem ungeheuren Schlund des Gipfelkraters dem
l der unſäglich mühevollen Wanderung O

nör die ſchön unter dem Jürſten Bismarck übliche Praxis fort
nicht zum Berater in Kapitalanlagen auf

gründlich auskehren müſſen
gegenwärtigen Stunde hält Abg Dr Schädler die der Fleiſchnot

Auch der Zentrumsabg Erzberger hat ſich einem Jour
naliſten gegenüber kürzlich ausgeſprochen nämlich dem Vertreter
des Petit Pariſien

Er teilte dem Herrn unter anderem mit daß Podbielski
gar nicht krank ſei wie allgemein verbreitet werde er ſelbſt
habe den Miniſter während der Automobilagusſtellung im Zoolo
giſchen Garten geſehen und beobachten können daß Herr von
Podbielski luſtig und guter Dinge war wie immer ſowie daß
er ſeiner Umgebung gerade wieder gepfefferte Anekdoten erzählte
die bekanntlich ſeine Spezialität ſeien Auf die Frage ob das
Zentrum den Kanzler Fürſten Bülow in jeder Be
ziehung unterſtützen werde erklärte Abg Erzberger Nein
wir ſind in keiner Beziehung mit dem Fürſten Bülow verbünden
ſondern vollkommen unabhängig von ihm deshalb werden wir
ihn unterſtützen oder bekämpfen je nachdem Der Fürſt iſt ja
kein idealer Kanzler aber es könnte wohl ein noch
ſchlechterer kommen t
Der Grund der ruſſiſch franzöſiſchen Annäherung
Allgemein wurde bisher angenommen der Grund der ruſſiſch

deutſchen Entfremdung ſeit dem Jahre 1890 habe in der Nicht
erneuerung des Bismarckſchen Rückverſicherungsvertrages gelegen
Geſtern bezeichnete der Abg Gothein im Reichstag dies als un
begründete Legende Bismarck ſelber ſei es geweſen der trotz
ſeines viel gerühmten Rückverſicherungsvertrages der einfach aus
Gründen der politiſchen Ehrlichkeit nicht länger aufrecht zu er
halten war durch ſein Verbot der Beleihung ruſſiſcher Werte
n zu der engeren Verbindung Rußlands mit Frankreich
gelegt habe

Civis germanus sum Jch bin ein Dentſcher
Jn allen Ländern der Welt ſoll dieſes Wort ſo ſprach einmal

Kaiſer Wilbelm dem der es ausſprechen darf Ehre und Achtung
ſchaffen Jn der Londoner Pall Mall Gazeite findet ſich
folgende Erzäblung Ein junger deutſcher Techniker wird zu
wiederholten Malen in Vuregus in Holborn ſchlafend aufgefunden
und als verdächtig vor das Lord Mayors Gericht gebracht Das
Gericht ſtellt feſt daß der Mann in England geſtrandet iſt keinen
Penny und kein Wort Engliſch Der Alderman Sir Alfred
Newton fragt beim deutſchen Konſulat an ob man den Lands
mann nicht in die Heimat befördern wolle Antwort Dafür iſt
kein Fonds vorhanden Wenn er entlaſſen iſt wird man ver
ſuchen ihm Arbeit zu verſchaffen Findet man keine ſo bleibt
die engliſche Armenpflege terSir Alfred war von der Antwort überraſcht und drückte fich
ſehr kräftig aus Da ſei ein junger Deutſcher ohne einen Penüy
und nicht imſtande ein Wort Engliſch zu reden auf die Straße
geworfen das Konſulat aber weigert ſich ihm zu helfen Wenn
ein Engländer in der Fremde geſtrandet wäre ſo hälte er nichts
zu tun als ſich an das britiſche Konſulat zu wenden und er
würde Hilfe finden Deutſchland ſei der Sorge ſür ſeine
Stagatsangehörigen enthoben auf Koſten engliſcher Wohltätigkeit

Es verſteht ſich von ſelbſt bemerkt dazu die Fkf Zta daß
nicht wahllos jeder Deutſche Anſpruch erheben darf auf Reichs
koſten vom Auslande in die Heimat befördert zu werden Aber
für die Fälle wo ſolche Unterſtützung gerechtfertigt iſt müßte
ein Fonds vorhanden ſein Unſere Vertreter haben Repräſen
tationsgelder mit denen ſie reiche Landsleute und reiche Fremde
bewirten ſollten ſie nicht auch Hilfsgelder haben mit denen ſie
arme Landsleute vor dem Verkommen in fremden Straßen und
fremden Armenhänſern bewahren könnten

Die Sicherung der Banufordernngen
Der Geſetzentwurf über die Sicherung der BVau

forderungen iſt geſtern im Reichstag zur Vertellung gelangt
Er umfaßt 42 Paragraphen Die neue Vorlage ſteht im weſent
lichen auf dem Boden des früheren Entwurfes B hat jedoch
von Beſtimmungen über die gleichmäßige Verteilung der Bau
gelder abgeſehen und die Vorſchriften über den Schutz der Nach
männer vereinfacht wie ſie überhaupt beſtrebt geweſen iſt das
Geſetz tunlichſt einfach und überſichtlich zu geſtalten 8 4 unter
ſcheidet ſich weſentlich von den früheren Entwürfen indem er
dem Eigentümer das Recht einräumt durch Hinterlegung einer
mäßig bemeſſenen Sicherheit die Eintragung eines Banvermerkes
und die Feſtſtellung des Banſtellenwertes abzuwenden Die zu
hinterlegende Sicherheit muß in dieſem Falle den vierten Teil
der nach Anſicht der Baupolizeibehörde vorausſichtlich entſtehenden
Baukoſten betragen Die Tendenz des ganzen Entwurfs geht
dahin die ungünſtige Lage in der ſich die Bauhandwerker be
finden dadurch zu befeitigen daß denjenigen welche an der Her
tellung des Gebäudes durch ihre Tätigkeit oder durch Lieferung

von Materialien beteiligt ſind die vorzugswelſe Befriedigung aus
dem durch den Bau geſchaffenen Mehrwerte des Grundſlückes
geſichert wird Dem Entwurf liegt dabei die vielfach vor
geſchlagene Differenzkaution zugrunde Danach ſoll vor Be
ginn des Baues eine Feſtſtellung des Bauſtellenwertes ſtattfinden
Dieſe Feſtſtellung ſoll aber für den Rang der eingetretenen
Rechte ohne Bedeutung ſein und es ſoll die beabſichtigte
Sicherung der Vauglänbiger dadurch verwirklicht werden daß
zwar eine für die Vaugläubiger einzutragende durch einen Banu
vermerk vor Beginn des Baues zu ſichernde Bauhypothek regel
mäßig nur den nach allgemeinen Grundſätzen den Bauvermerken
zukommenden Rang hat daß aber die Banerlaubnis nur erteilt
wird wenn die eingetragenen Hypotheken den Bauſtellenwert
c Denen oder in Höhe des Ueberſchuſſes Sicherheit ge
eiſtet wird

Die Rechtsfähigkeit der Berufsvereine
Der Geſetzentwurf betr die Verleihung der Rechtsfähigkeit an

die Berufsvereine gelangte am Mittwoch zur Verteilung an die
Reichstagsabgeordneten Die Motive zum Entwurf ſchildern ein
leitend die Verhandlungen des Reichstages betr eine Aenderung
des geltenden Rechtes in dieſer Frage und legen dann die Vorteile
der Verleſhung der Rechtsfähigkeit dar Der Geſetzentwurf beſchränkt
ſich bekanntlich aufdie Berufsvereine die der Gewerbeordnung
unterſtehen deren Mitglieder alſo aus Gewerbetreibenden oder
gewerblichen Arbeitern beſtehen Nicht zu den gewerblichen
Arbeitern gehören alſo erfüllen auch nicht die Vorausſetzungen
eines Verufsvereins unter anderem namentlich die Schiffsmann
ſchaften auf den Seeſchiffen und die im Gewerbebetriebe der
Eiſenbahnen tätigen Perſonen Die Motive geben hierzu an
daß die deutſchen Staatseiſenbahn Verwaltungen die Anſicht
vertreten daß die Eiſenbahn Unternehmungen in ihrer Geſamt
heit auch wenn eine Elſenbahn Verwaltung Maſchinenwertſlätten
für die Förderung ihrer Eiſenbahn Unternehmungen erbaut von
der Gewerbeordnung auszunehmen ſind

An ſich ſo heißt es weiter i
wert daß eine nungleichartige Behandlung der Arbeiter in
Reichs und Staatsbetrieben einerſeits und in privaten
Gewerbebetrieben andererſeits gemacht wird Aber eine all
gemeine Vorſorge gegen beſtimmte beſonders ſchwerwiegende

dungen des öffentlichen Jntereſſes muß getroffen
werden

Zur Begründung des wichtigen 8 15 der die Beſtimmungen
über die Entziehung der Rechtsfähigkeit enthält heißt es

Die ansnahmsloſe Zulaſſung aller den Beſtimmungen der
Gewerbeordnung unterſtehenden Unternehmer und gewerblichen
Arbeiter zu den eingetragenen Verufsvereinen kann nur unter
der einen Voräusſctzung erfolgen daß dieſe Vereine ihre durch
die Verleihnng der Rechtsfählakeit geſtärkte und geſicherte
Stellung nicht zur Herbelführung oder Förderung gewiſſer

Hand dazu bieten da

Für die brennendſte Frage der

t es ja nicht wünſchens

Reichs oder der Bundesſtaaten und auf das gwohner der Rückſicht auf die Erlangung nen rer
Arbeitsbedingungen für einen beſtimmten Perſone Lon u
geſetzt wird Das nämliche gilt von der Verſorge re van
völkerung mit Waſſer und Licht Auch das engliſche der
dieſerhalb Schutzbeſtimmungen für erforderlich erdehte t da

Staatsrechtslehrer Laband über die iabgaben Schiffahrts
Ein ſcharfes Urteil über das preußiſche Kan

vom 1 April letzten Jahres fällt der Profeſſor des de ſetz
Rechtes an der Univerſität Straßburg Dr Paul Laba deutſchen
ſoeben erſchienenen Deutſchen Reichsſtaatsrecht Tübin
Nach ſeiner Auffaſſung ſteht die Vorſchrift in 8 19 des 1907
wonach auf den regulierten Flüſſen Schiffahrtsg eſetes
ſpäteſtens mit Jnbetriebſetzung des RheinWeſer Kg Jaben
erheben ſind in direktem und offenbarem Widerſpe s zu
Artikel 54 Abſatz 4 der Reichsverfaſſung und iſt da mit
Artikel 2 der Reichsverfaſſung unwirkſam und ung eft nach
bar ſolange nicht Artikel 54 Abſatz 4 in entſprechender ar
abgeändert wird Für den Rhein und die Elbe kommen üb Weiſe
die Rheinſchifſahrtsakle Artikel 3 Abſatz 1 und die Elbeſchiffa
akte in Betracht Jm übrigen ſchließt ſich Laband auf S brts
ſeines Buches dem auch von andern bervorragenden St
rechtslehrern vertretenen Grundſatz an daß die Vertieſun d
Flußbeltes die Fabrbarerhältung des Schiffahrtses
Boggerung uſw keine beſondern Anſtalten im Sinne der Reg
verfaſſung ſeien auch wenn ſie die Befahrung erleichtert ichs
Schiffen mit größerm Tiefgang ermöglichen Durch ſolche Hrr
beſſerung und Korrektion böre auch der Fluß nicht auf
natürliche Waſſerſtraße zu ſein ein Mittelding zwiſchen nie
lichen und künſtlichen Waſſerſtraßen Flüſſe und Kanäle ſei 4
Reichsverfaſſung unbekannt Soweſt ſolche Abgaben zulſſit
ſelen dürften ſie die zur Erhaltung und gewöhnlichen der
ſtellung der Anſtalten und Anlagen erforderlichen Koſten nicht

überſteigen uParlamentariſches
Wie ein Berichterſtatter meldet hat die polniſchedes Reichstags beſchloſſen den polniſchen See r

im Reichstage zur Sprache zu bringen ſondern erſt bei der
Etatsberatung im preußiſchen Landtage zu erörtern

Reichstagsabgeordneter Richard MüllerFulda ſieht ſich
wegen Verſchlimmerung eines alten Leidens genötigt einen ſechs
wöchigen Urlaub im Reichstage nachzufuchen

Die Kolonialfragen werden am nächſten Dienstag
im Reichstage zur Beſprechung kommen Es verlautet daß keine
beſondere Kolonialkommiſſion eingeſetzt werden ſondern das
Beſchwerdematerial der Budgetkommiſſion zur Prüfung über
geben werden ſoll

Die Abgeordneten Graf v Hompeſch und Genoſſen
Zentrum haben im Reichstage den Antrag eingebracht Den
Herrn Reichskanzler zu erſuchen dem Reichstag alliährlich über
die internationalen Beziehungen des Deutſchen Reiches
urkundliches Material zugehen zu laſſen

Hochſchulweſen
Verſchiedene ſtudentiſche Korborationen in Leipzig die

Korps Burſchenſchaften und Landsmannſchaften hatten vor kirzem
ihren Austritt aus dem allgemeinen Studenten
ausſchuß erklärt und ſich zur ſogenannten alten Gruppe
zuſammengeſchloſſen da ſie ſich in ihren Rechten beſonders von
der Leipziger Freien Studentenſchaft Finkenſchaft beeinträchtigt
glaubten Das Präſidium der Leipziger Freien Studentenſchaft
weiſt jetzt die Behauptung jemals irgend welche Rechte ihrer
Kommilitonen angegriffen zu haben auf das ſchärſſte zurück und
fordert die in Frage kommenden Korporationen öffentlich anf den
Beweis für ihre Behauptung zu erbringen

Induſtrie und Handel
Der Deutſche Handelstag wird am 3 und 4 Dez

eine Ausſchutzſitzung abhalten Auf der Tagesordnung ſtehen
außer geſchäftlichen Angelegenheiten Fleiſchteuerüng telegraphiſcher
Verkehr mit der Türkei Fernſprechgebühren Eiſenbahnverkehrs
ordnung Wechſelproteſt Frachturkundenſtempel Verwendung der
Warenhausſtener Rabattſparvereine Schädigung des Handels
durch Leihhäuſer Dienſtantritt der Handlungsgehilfen Sonntags
ruhe und Unfallverſicherung im Handelsgewerbe Eigentums
Dre sret der Maſchinen Verkehr mit Heilmitteln Briketts

eife u a

Kommnunales

Jn der geſtrigen Sitzung der Stadtverordneten von
Stettin wurde der Oberbürgermeiſter Geheimer Regierungs
rat Dr Haken der am 1 April nächſten Jahres aus ſeinem Amte
ſcheidet einſtimmig zum Ehrenbürger der Stadt ernannt

Jn einer vom Zentrum in Köln zur Affäre Zilkens
einberufenen Volksverſammlung am Dienstag abend legte der
Stadtv Juſtizrat Krauſe dar daß die Zentrumsfraktion als
ſolche mit der Handlungsweiſe ihres Führers Zilkens abſolut
nichts zu tun habe und teilte mit daß Zilkens ſein Amt als
Stadtverordneter niedergelegt habe

Heer und Flotte
Dem Reichstage iſt eine Ueberſicht über die Ergebniſſe des

Heeres Ergänzungsgeſchäftes ſowie eine Nachweiſung
über die Herkunſt und Beſchäftigung der Militärpflichtigen für
das Jahr 1906 zugegangen Aus dieſer ſtatiſtiſchen Aufſtellung
geht hervor daß in den Aushebungsliſten für ſämtliche deutſchen
Armeekorps 1,105,816 Geſtellungspflichtige für das Jahr 1905
geſührt wurden Ausgehoben wurden davon 219,090 Mann
davon 8757 für die Marine Freiwillige ſind 1905 in das
Heer eingetreten 10,464 Einjährig Fretwillige 30,585 Freiwillige

bei den Truppen mit dreijähriger Dienſtzeit und 3381 Freiwillige
bei dex Marine

c Halſerliche Marine Der heimkehrende Transport der e
Sperber abgelöſten Beſatzung iſt mit dem Dampfer

Woermann am 13 November in Lome Togo eingetroffen i

geſetzt Der heimkehrende Transport der vom Kreuzergeſchwoder
abgelöſten Offiziere und Mannſchaften iſt mit dem Reichspe
dampfer Gneiſenqu am 14 November in Southampton pen

er und hat an demſelben Tage die Reiſe nach Antwer
ortgeſetzt

Koloniales deb
Jn der Kolonialen Zeitſchrift dem OrganDeren Koloniolbundes das bisher von dem Redaktejt wen

ſurth gegen freie Station redigiert wurde kriſelt
mit daß mich gewiſſe Umſtände vor einigen Tagen bewogen

rdie Redaktion der Kolonlalen Zeitſchrift die ich im Spiele
ühernahm wieder aufzugeben ünd meine Tätigkeit für der
lag dieſes Blattes einzuſtellen

Auskand
Wie aus öſterreichiſchen Generalſtabskreiſen verlautet Ver

t

r oder Ausſtände benntzen deren gemeinſchädliche m der in Dalmatien ſtehenden Truppen und
Wirkung außer Verhältnis zu den dabei für die Beteilligten andere 8
erſtrebten Vorteilen Die Geſetzgebyng kann nicht die ſollen der Vofſ Zeitung zufolge

die Rückſicht anf die Sicherhelt des ſtädte Se

nächſte Garniſonswechſel im Frühlahre 1907 eine namheft 3

aßnahmen bringen Vor ſenle dalmakürchen gi

a guſa in moderne Feſtung

edeutſame militäriſche

benico ünd

bei den Truppen mit zweijähriger Dienſtzeit 9684 Freiwillige

hat an demſelben Tage die Reiſe nach Accra und Sekondi fort

e nwieder Der neue Redakteur Otto Corbach teilt öffentlich

Die militäriſche Sicherung Dalmatiens 9
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ten Frü e drei Batgillone nterie verlegt wurden
nun auch Feſtungsartillerie die dem 2 und 8 Feſtungs

komnt Lregiment in Krakou und Przemysl ſu Galizien ent
ten werden wird Nach der Bocche di Cattaro werden

ohmen W Botaillone dirigiert obwohl die dorlige Gebirgs
bereits jetzt abnormal ſtark iſt neun Vataillone Di

rig Neuerbauung von Fortlfikationen und militärtſchen
ſiſſements in Cattaro iſt bereits im Zuge Es iſt das eine
Eig avon daß die in dieſem Jahre aus Jtalien nach

olge tenegro gebrachten Poſitionsgeſchütze am Lovtſchenberge
Montenears aufgeſtellt wurden von wo ihre Projektile zwar

in Stadt Cattars Leineswegs ader die in nächſter Nähe von
taro gelegenen Befeſtigungen von Teodo zu erreichen ver

C Die Geiamtvermebrung der dalmatiniſchenJ niſonen wird mindeſtens zehn Vataillone be
8 en Außerdem wird in Dalmatien wo bisher keine Feld
luerie und Gebirgsartillerie lag ſchon im nächſten Halbjahre

ganze Reihe neuer artilleriſtiſcher Formationen aufgeſtellt
e Das X Armeekorpskommando wird von Przmysl nach

Waibach in Krain verlegt werden Für den Politiker beſonders
2 ant iſt die Tatſache daß der größte Teil der nachP hlen kommandierten Truppen bisher an der ruſſiſchen

Grenze geſtanden hat

OeſterreichUngarn und Serbien
Peſter Lloyd bezeichnet den Abſchluß der ſerbiſchen Anet hie Sicherſtellung der ſerbiſchen Borſtenviehausfuhr

durch eine franzöſiſche Firma als eine ſchmachvolle Nieder
lageder Politik des Wiener Auswärtigen Amts dos
die ungariſche Regierung mit der Vertröſtung für den Miniſter
präſidenten Paſchitſch habe die zwölfte Stunde geſchlagen
geradezu irregeführt und ſie hierdurch zur Zuſtimmung zu den
Maßnahmen gegen Serbien verleitet habe Das Blatt fordert
die Abberufung des Velgrader öſterreichiſchungariſchen Geſandten

aron Czikann von ſeinem Poſten auf dem er nicht die geeigneteZerſönichteit ſei

Die auswärtige Politik Fraukreichs
Jm franzöſiſchen Senat teilte geſtern der Präſident mit daß

Clemenceän ſich bereit erklärt habe die Jnterpellation des
Senators Garuin über die auswärtige Politik Frankreichs am
19 oder 20 d M zu beantwortken

Der Staatsanwalt gegen die Standard Oil Comp
Der Generalſtagisanwalt Hoody in Waſhington hat

den zuſtändigen Diſtrikts Staatsanwalt beauftragt gegen die
Standard Oil Company auf Grund des Shermanſchen Antitruſt
geſetzes vorzugehen und die BVilligkeitsklage gegen die Standard
Hil Company und die zu ihr gehörenden heb zig Ge
ſell ſchaften ſowie gegen ſieben angeſchuldigte Perſonen vor
dem Kreisgericht der Vereinigten Stagten in St Louis zu er
heben Die Klage fordert daß die Truſtgeſellſchaft für un
geſetzlich erklärt und verhindert wird irgend einen Kontrakt
oder eine Fuſion gbzuſchließen zur Beſchränkung des
freien Handels Gencralſtagtsanwalt Hoody hat eine lauge
Denkſchrift über den Vericht des Anwalts veröffentlicht der
die Angelegenheit unterſucht hat Es wird darin nachgewieſen
daß die von der Standard Oil Company beberrſchten Geſell
ſchaften etwa 90 Proz des heimiſchen Verbrauchs an raffiniertem
Petroleum prodnziert und verkauft und ungefähr die gleiche
Menge cxportiert haben und daß das Ziel der Geſellſchaft ge
weſen iſt die Konkurrenz in der Herſtellung Beförderung
und in dem Verkaufe von raffiniertem Petroleum zu unter
drücken und ſoweit möglich ein Monopol daſür zu er
halten Seit dem Jahre 1870 habe die Standard Oil Company
hauptſächlich unter der Leitung von einzelnen Perſönlichkeiten
geſtanden Die gerichtliche Vorladung führt folgende auf
John Rockefeller William Rockefeller Henry Rogers
Henry Flagler John Archibald Oliver Payne und Charles
Pratt Der Generalſtaatsanwalt bemerkt noch zum Schluß
ſeiner Denkſchrift daß der Bericht des Anwalts die ernſte Be
achtung des Präſidenten der Vereinigten Staaten und des
Kabinelts gefunden habe

Kongreſt der Banmwollſpinner
Der Präſident des internationalen Verbandes der Vereinigung

der Baumwollſpinner gab geſtern abend in London ein Feſtmahl
in deſſen Verlauf der engliſche Ackerbauminiſter erklärte der Ver
band habe bewieſen daß auf der Erde Raum für alle
Nationalitäten ſei und daß dieſe trotz aller Rüſtungen der
europäiſchen Mächte in der Tat Freunde ſeien Der deutſche
Delegierte Groß betonte gleichzeitig die freundchaftlichen Gefühle
unter den Nationen und wies auf das Jntereſſe des Kontinents
an der Verbeſſerung der oſtindiſchen Baumwolle hin Redner
ſorderte den Staatsſekretär für Jndien auf Schritte zu tun um
die oſtindiſche Baumwolle zu verbeſſern

Die ruſſiſchen Wirren
Unter den verhafteten Mitgliedern der revolutionären

Militärorganiſation in Kiew befinden ſich vier
r n ein Jnſanterleoffizier und zwei Reſerve

ahnriche
Laut Bekanntmchung des Magiſtrals in Lodz ſind in

333 Ja ken die Arbeiter zur Wahl von Wahlmännern
erechtigt

Jn Kronſtadt wurde am Donnerstag der Belagerungs
zuſtand durch den Kriegszuſtand erſetzt und vorüber
gehend der Poſten eines Generalgouverneurs geſchaffen Jn

aku wurde eine Präfektur eingerichtet Stadt und
Bezirk Jalta wurden in den außerordentlichen Verteidi
gungszuſtand verſetzt Ueber die Provinzen Samarag
Kursk und Penſa winde der verſtärkte Verteidigungs
Zuſtand verhängt

Der Schah ernſtlich erkrankt
Der Birmingh Poſt zufolge iſt dem Auswärtigen Amt in

London eine Nachricht zugegangen nach der der Schah von
Perſien ernſtlich erkrankt ſei Die Aerzte ſetzten nur wenig Hoff
unng auf ſeine Wiederherſtellung Auf der perſiſchen Ge
C aſt in London beſtätigt man die Erkrankung des

Der Wiederaufban von Valparniſo
Die chlleniſche Deputiertenkammer hat das Projekt betreffend

den Wiederaufban der Stadt Valparaiſo einſchließlich der Er

ganz neue Gebirgs ſmächtine t herd Nach Sebenico wohin erſt zur Aufnahme einer Anleihe im Betrage von einer
Million nd Sterling genehmigt Eine Vorlage betreffend die
Ausgabe von Papiergeld wurde abgelehnt

Das nene braſiliauiſche Kabinett
iſt gebildet Baron Rio Brancoso übernimmt das Aus
wärtige Campiſta die Finanzen

Provinzialnachrichten

Barby 16 Nov Wiedergefunden Selbſt aus denFluten der Saale kann man einen Ring zurückerhalten wenn
der Zufall es will Bei ſeiner Anweſenheit am Saalhorn be
merkte Herr Fr Gieſan von hier an der Eiſenſpitze des dem
Fährmann Bernau gehörenden Ruders einen Ring und machte
den Fährmann darauf aufmerkſam Nachdem ſie den feſtein
geklemmten Ring von der Stange entfernt hatten konnten ſie an
der Namensinſchrift des Ringes feſtſtellen daß es der Trauring
des Muſikdirektors Brüggemann Weſterhüſen war den dieſer vor ſ
langer Zeit beim Ueberſetzen über die Saale verloren hatte

Alsleben a 16 Nov Legat eines Selbſtmörders
Der Väcker Fritz Schröder erhängte ſich im Garten feines Grund
ſtücks Er hat der Stadt letztwillig ein Legat von 10,000 M
unter der Bedingung vermacht daß ſeine Leiche verbrannt wird

Zörbig 16 Nov Legate Der am 1 Oktober hier ver
ſtorbene Schriftſteller Reinh Schmidt hat teſtamentariſch
eine Reihe Legate ausgeſetzt Außer unſerer Stadt ſollen die
hieſige Kirche und das Hellerſtift die Kirche zu Oſtrau die
Kirche zu Kütten die Franckeſchen Stiftungen und die Univer
ſität zu Halle beteiligt ſein Der Stadt Zörbig und der Kirche
hierſelbſt ſollen je ein Legat von 5000 Mark zufallen

Eilsleben 16 Nov Verhungert Die kleine Frida
Bremer die ſeit dem 4 d M vermißt wurde iſt am 14 mittags
von Steinbrucharbeitern in einem tiefen Graben der Ummen
dorfer Feldmark tot aufgefunden worden Das Mädchen ſaß
aufrecht an der Grabenwand Eine ärztliche Unterſuchung ergab
daß an dem Kinde anſcheinend kein Verbrechen verübt worden
iſt die Todesurſache vielmehr airf Verhungern zurückzuſühren ſein
dürfte Unbegreiflich iſt es daß man das Mädchen vor acht
Tagen als die Feldmark von Hunderten von Menſchen abgeſucht
wurde nicht fand

Artern 15 Nov Vom Bahnhof Der Sangerh
Zig zufolge plant die Eifenbahnverwaltung eine weſentliche
Umgeſtaltung des hleſigen Vahnhofs weil insbeſondere die

Gleisanlagen dem geſteigerten Verkehr nicht mehr genügen auch
ſoll eine Reparaturwerkſtätte errichtet und der Maſchinenſchuppen

weſentlich vergrößert werden Da damit auch eine Vermehrung
des Beamtenperſonols verbunden iſt ſo wird die hier ſchon ſeit
längerer Zeit beſtehende Wohnungsnot noch eine weitere Ver
ſchärfung erfahren

Pexrſonalverändernngen in der Armee Provinz Sachſen
und thüringiſche Fürſtentümer Ernennungen Beförderungen
und Verſetzungen Beamte der Militär Verwaltung
Kiaemer Proviantamtsgſſiſt in Breslan nach Erfurt verletzt Pannier
Provzantamtsaſpirant als Proviantamtsaſſiſtent in Magdeburg angeſtellt
Ruprecht Helmbrecht Militär Banſekretäre zu Jntend Baufekretären
des 11 bezw 4 Armeekorps ernannt Retzlaff Militär Banſekretär auf
Probe in Magdeburg endgültig angeſtellt

Erledigte Stellen für Militär an wärter im Bezirke
des 1Vv Armee Korps Jan 1907 Bernburg Landes Heil u
Pflegeanſtalt f Geiſteskranke 2 Ob erwärt er auf 3monat Kündigung 750 M
Gehalt freie Wohnung und Beköſtigung im Geſamtwerte von 607,50 M un
verheiratete in der Krankenpflege aus gebildete Bewerber wollen ihre Geſuche an
die Diretkion einreichen 1 Jannar 1907 Bernburg Polizeiverwaltung
zwei Nachtſchutzleute Bewerber müſſen mindeſtens 1,70 m groß ſein
auf Kündigung 1050 M Anfangsgehalt und freie Vienſtkleidung das Gehalt
ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 75 M bis zum Höchſtgehalt von 1650 M
1 Jannar 1907 Halberſtadt Magiſtrat Polizeiſergeant Be
werber muß ein amtsärztliches Zeugnis über ſeine körperliche Tanglichkeit zum
Tages und Nachtexekutſvdienſte dem Bewerbungsgeſuche beiſügen Probezeit
ſechs Monate während der erſten fünf Tahre nach abgeleiſteter Probezeit anf
dreimonatige Kündigung ſodann auf Lebenszeit 1300 M Gehalt, nach end
gültiger Anſtellung 100 M Kleidergeld pro Jahr die in eine beſonders geführte
Kleiderkaſſe fließen das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren bis auf 1750 M
Sofort Hecklingen Anhalt Magiſtrat Feldſchutz mann Bewerber
darf nicht über 35 Jahre alt ſein auf Kündigung 8060 V jährlich und Dienſt
kleidung ſowie wahrſcheinlich eine Nebeneinnahme von 100 M jähriich
1 Januar 1907 Qnedlinburg Magiſtrat Nach tſchutz mann Be
werber darf nicht über 35 Jahre alt ſein Probezeit ſechs Monate auf Kün
digung 960 M Gehalt und 200 M Mietsentſchydigung außerdem 80 M
Kleidergeld jährlich das nicht runhegehaltsfähig iſt das Gehalt ſteigt von 3 zu
3 Jahren um je 50 M bis zum Höchſtbeerage vnn 1260 die Stelle iſt pen
ſionsberechtigt der Bewerbung ſind beizufügen ſelbſtgeſchriebener Lebenslanf
Militärpapiere Zivilverſorgungsſchein ärztliches Zengüis über körperliche Be
fähigung zum Polizeidienſt 1 Januar 1907 Zahna Magiſtrat Poli
zeiſergeant und Vollziehungsbeamter Probezeit drei Monate
auf Lebenszeit 1000 M Gehalt jährlich freie Wohnung Heizung und Licht
das Gehalt ſteigt von 3 zn 3 Jahren um je 50 M bis zum Höchſtgehalt von
1200 M Bewerbungen ſind bis 1 Dezember d J unter Beifügung eines

ten Lebenslaufes Zeugnisabſchriften und des Zivilverſorgungsſcheins
einzureichen

c e r Stellen für Militäranwärter im Bezirhedes Kl Armee Korps Sofort Kaſſel Polizeibirettion Hilf
ſchutzmänner Bewerber müſſen ſich durch ein militärärztilches oder Krels
phyſikatsatteſt über ihre Geſundheit answeiſen können und eine ſechsjährige
Wilitärdienſtzeit hinter ſich haben Probezeit ſechs Monate anf vierwöchige
Kündlgung nach Zurücklegung einer zehnjährigen vorwurfsfreien Dienſtzeit in
der Schutzmannſchaſt auf Lebenszeit 1470 M Remuneration und freie Dienſt
kleidung das Gehalt ſteigt bis 1600 M 1 Januar 1907 Kaſſel Königl
Eiſenbahndirektion der Dienſtort wird bei der Einberufung beſtimmt 10 An
wärter für den Weichenſtellerdienſt Bewerber dürfen das vler
zigſte Lebensjahr nicht überſchritten haben und müſſen ein ausreichendes Hör
Seh und Farbenunterſcheidungsvermögen beſitzen Probezeit ſechs Monate nach
deren Ablauf die Prüfung zum Weichenſteller abgelegt werden muß nach be
ſtandener Prüfung anf einmongatige Kündigung zunächſt je 900 W diätariſche
Jahresbeſoldung bei der Anſtellung als etatsmäßiger Weichenſieller 900 M
Jahresgehalt und der tarifmähige Wohnungsgeldzuſchuß jährlich 60 dis 240
oder Dienſtwohnung das Jahresgehalt der etatsmäßigen Weichenſteller ſieigt
von 900 bis 1400 auch kaun das Beſtehen der vorgeſchriebenen weiteren
Prüfung vorausgeſetzt die Befördernug zum Weichenſteller 1 Klaſſe mit 1200
dis 1600 M Jahresgehalt und jährlich 60 bis 240 M Wohnnngsgeldzuſchuß
oder Dienſtwohnung erfolgen der Bewerbung ſind beizufügen ein beantworteter
Fragebogen ein von einem Bahnarzt der Staatseiſendahnverwaltung oder von
einem Staatsmedizinalbeamten ausgeſtelltes Zeugnis und die im Fragebogen
bezeichneten Ausweiſe Vordrucke zum Fragedogen und zum ärztlichen Zeugnis
ſind von dem Zentralburean der Königlichen Eiſenbahndirektion zu erbitten
Alsbald Grei z Fürſtl Amtsgericht Di ätar auf vierwöchige Kündigung
2 M pro Arbeiistag Meldnugen ſind unter Beifügung des Zivilverſorgungs
ſcheins der Zengniſſe über die früheren Beſchäftigungen und eines ſelbſtgeſchriebenen
Lebenslanfes an die Fürſtl Landesregiernug in Greiz zu richten Alsbald
Jlmenan i Thür großherzoglich ſächſiſche präziſionstechniſche Anſtalten
Diener und Hauswart Anſtellung erfoigt nur auf Kündigung der
Termin derſelben iſt noch feſtzuſetzen 1000 M jährlich und 300 M für
Reinigung nyw

Auf meine ausgelegten

echten Teppiche u echten Bisbärfe
erlaube ich mir hiermit besonders auſmerksam zu machen

e Bruno F rey tag J 100

t r
re4 z 44 rn

Müßig vom Fabrſtuhl der Bruſikorb zerqueiſchtwohl bald eintrat Der Werichgihcie wie e ne
Zeit vermißt Der Fabrſiuhl follte dem Vernehmen nach nicht
benutzt werden well auf ihm kürzlileichterer Art ſeſcheben iſt h kürzlich ſchon ein Unfall aber

Deſſan 16 Nov Unfall Jn Alten fiel der Schul
Höppner mit der Petroleumflaſche ſo unglücklich hin
Flaſche in Trümmer ging und ihm der Flaſchenhals in die Seite
drang Der Knabe erlitt dadurch ſo ſchwere Verletzungen daß
auf ärztliche Anordnung ſofort feine Ueberführunghieſigen Kreiskrankenhanſe erfolgen mußte führung nach dem

Zerbſt 15 Nov Kanaliſation Von den zuſtändi nenKommiſſivnen des Gemeinderats wurde das Projekt der Kanal
ſauon der Stadt Zerbſt angenommen Die Angelegenheit wird
n allernächſter Zeit den Gemeinderat zur endgültigen Beſchluß

faſſung beſchäftigen Die Koſten drund 700 750 000 w ar eenenet Kanaliſation werden auf

Bernburg 16 Nov Die Butterkontrolle wüd hiertreng ausgeübt Es wurde jährlich über h in v
ſchiedenen Verkaufsſtellen die Butter nachgewogen Wie not
wendig dieſe Kontrolle iſt geht dargus hervor daß jäbrlich über
60 Beſtrafungen wegen Mindergewichts erfolgen mußten Trotz
dieſes energiſchen Einſchreitens laſſen die Betrugsfälle nicht nach
Die Stadt plant alle Firmen die ihre Butter unter Gewicht
verkaufen öffentlich bekannt zu machen Die Verſälſchungen
ſind im Gegenſatz zu den Fällen von Mindergewicht ſehr
ſanſt u wurden in den letzten drei Jahren nur vier Fälle
eſtgeſtellt

Brauuſchweig 16 Nov Ein Jubiläum eigener Art
konnte dieſer Tage der frühere Turnlehrer Ernſt begehen Er
erſtleg vor 50 Jahren zum erſten Male den Vrocken und hat
ihn jetzt zum 150 Male beſucht Er nahm auch vor eiwa 30
Jahren an jener Brockenpartie des Handwerkervereins teil bei
der die Touriſten in das Brockenmoor gerieten und dadurch in
eine ernſte Gefahr kamen

sk Weimar 16 Nov Die Handwerkskammer des
Großbexzogtums warnt davor daß jnnge Leute bei der
Berufswahl gleich in eine Fabrik eintreten nur well ſie dort
Lohn bekommen und weiſt darauf hin daß ihnen hierdurch jede
Möglichkeit einer ſpäteren Selbſtändigkeit und damit die Er
langung einer bevorzugten ſozialen Stellung geraubt werde
Sie fordert die Eltern auf vorerſt genan zu überlegen ob ſich
für ihre Söhne die Erlernung eines Handwerks nicht als
vorteilhaſter erweiſe da gerade im Handwerk noch viel Platz für
junge intelligente Leute ſei die ſich durch eigene Kraſt und
Tüchtigkeit eine ſichere Exiſtenz gründen wollten Allerdings
ſolle man nicht verſänmen vor der Berufswahl ein Gutachten
desjenigen Lehrers einzuholen welcher den Knaben im letzten
Jahre unterrichtet habe da gerade im Handwerk die Anforderungen
an die geiſtige und körperliche Leiſtungsfähigkeit ſehr verſchieden
voneinander wären

Das DlienſtAnma 16 Nov Lampenexploſion tmädchen des Schuhmachermeiſters M hatte vergeſſen die mit
Gaſolin zu ſpeiſende Lampe im Wohnzimmer am Nachmittag zu
füllen und füllte daher als ſie ſchon angezündet war nach
Dabel fielen einige Tropfen des leicht entzündbaren Stoffes auf
die Flamme der Ballon explodierte ſpritzie gegen die im Zimmer
befindlichen Vorhänge und Möbel und im Nu ſtand alles in
Flammen Durch das ſchnelle Zugreifen des zufällig hinzu
kommenden Hanswirts wurde ein größeres Brandunglück ver
mieden doch trugen er und ſeine Tochter ziemliche Vrandwunden
davon Das fahrläſſige Mädchen blieb merkwürdigerweiſe vor
größerem Schaden bewahrt

Königſee Th 15 Nov Thüringer Wurſt Seit
Beginn der hohen Fleiſchpreiſe hatte eine Erfurter Fleiſcherfirma
hier billige Fleiſch und Wurſtwaren angeboten und es wurde
auch viel von dieſer Ware hier eingeführt Leider machten aber
hieſige Arbeiter die Wahrnehmung daß die ſchöne Wurſt nicht
ſo recht nach Wurſt ſchmecken wollte und ſie überwieſen einige
Proben der Polizei Dieſe ließ dann bei der Jenger Nahrungs
mittelunterſuchungsſtation die Ware unterſuchen Die Analyſe
lautete auf Erhebliche Mengen Stärkemehl Die Folge iſt
eine eifrige Nachfrage nach dieſem Artikel ſeitens der Stagts
anwaltſchaft die ſich bereits größere Mengen dieſer preis
gekröhnten Wurſt ſchicken ließ

Sonneberg 16 Nov Noble Gebvattern bat ein
hieſiger Einwohner Ferdinond K durch Einſchreibebricf zur
Taufe gebeten Präſident Rooſevelt Reichskanzler Fürſt von
Bülow Frau Berta Krupp 9Rentier Bebel M d und
Dr Langerhans Bürgermeiſter von Köpenick

Stadtilm 16 Nov Verbrüht Jn der Ob
Saline ſtürzte der Schloſſer Schultze in eine Pfam
ſiedendem Waſſer Schrecklich verbrüht wurde der junge Mam
der erſt vor kurzem vom Militär entlaffen iſt in die elterlich
Wohnung geſchafft

Gera 16 Nov Belohnung Das Landratsamt gibtbekannt daß der Schulknabe Willy Häfner in Untermhdaus
zur Belohnung für die mit Mut und nicht ohne eigne Lebens
gefahr bewirkte Errettung eines Schulknaben vom Tode des
Ertrinkens aus der Elſter eine ſilberne Uhr mit Gravierung und
ein Geldgeſchenk von 10 Mark ferner der Schulknabe Walter
Schnell aus Untermhaus zur Belohnung für den mit Mut
unternommenen Verſuch den betreffenden Knaben vom Tod
des Ertrinkens zu retten ein Geldgeſchenk von 29 Mark
erhalten hat

Leltung Otto Sonne
Veranlkworllich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

ſür den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinjialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Werlag von Otko Hendel Sämtlich in
Halle a S
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Bacher s Woll Wasch Seiſe
verhindert das Einlaufen und Verfilzen wollener
Strümpfe und Unterkleidung Allein zu haden bei

Julius Bacher Halle a Leipzigerstrasse l
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Rudolf Moſſe
In Hunderten von Annoncen
üeſt man täglich dieſen
Schlußſatz ein Beweis wie
man ſich mehr und mehr
ſelbſt bei kleinen Anzeigen
wie Geſuchen u Angeboten
J aller Art der Annoncen
Expedition Rudolf Moſſe
bedient Den Jnſerenten er
wachſen hierdurch mancherlei
Vorteile wie koſtenfreie fach
männiſche Beratung mit Be
ug auf zweckmäßige Aba ung un h

Annonce richtige Wahl der
Blätter ſtrengſte Diskretion
einlaufende Offerten werden
den Jnſerenten uneröffnet
zugeſtellt u eine Erſparnis
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Zuſtallation für Gas und Waſſeranlagen
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